
Segend das Klofter von St. Gallen Holz und
ändere Gefälle. bezogen, das der Graf nicht
mehr geflatten wollte; diefes veranlaßte eine Zus
fammenfunft zwifchen Ubt Salomo von?St.
Ballen und dem Grafen Ulrich, wo in Ges
genwart des Bifchofs Dietolfs von: Chur
und vieler. Zeugen aus dem Thur, Linz: und
Rheingäu der Streit entfchieden und zugleich (8390,)
die Gränzen zwifchen dem Thurgau und Rheins
gäu, berichtigt wurden , daß nämlich die Mars
chen von Cchwarzenek, ,, wo die. Waffer gegen
„ung herländen (die Zufamumnenkunft war, an
dem Lrt, wo der Rhein in den E se fällt) bis
sin die Mitte‘ der Tiefe des: Rodeins und von
„„Da’bis.in den Lodenfee gehen folle”. Diefe Mars
chen betimmten damals zugieich die Gränzen zwis
fhen dem Bisthum Chur und Conftanz, die aber
fnäter bis auf DMrontlingen hinauf gerüft wurde.

Diefer Abt Salono, aus dem SGefchlechte
bon. NRamfhwag, war auch DBifchof von
Konftanz und verwaltete zugleich mehrere Abs
theyen’und Nrälaturen. Fo, ein Edelmann aus
dem Scheinthal und Lehrer an der neu errichteten
St, Gallien Kioferfchule , einer dr gelehr-
teten Männer feiner Zeit. hatte ihn  erzögen.
Seine Bildung, Sitten und Berfand machten


